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65253-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Personensonderbeforderung (StraBe) — Beforderung von Menschen mit
Behinderung — Werdenfelser Werkstatten

OJ S 22/2024 31/01/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kinder-, Jugend- und Erwachsenenhilfe e.V.
E-Mail: verein@kje-hilfe.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen 6ffentlichen Auftraggeber
subventionierten Auftrag vergibt
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Beforderung von Menschen mit Behinderung — Werdenfelser Werkstatten
Beschreibung: Die Einrichtung Werdenfelser Werkstatten der KJE Hilfe e.V. (Dompfaffstralie
3, 82467 Garmisch-Partenkirchen; im Folgenden ,KJE®) betreibt in Garmisch-Partenkirchen
eine Werkstatt fir Menschen mit Behinderung sowie eine Forderstatte fir Menschen mit
Behinderung, in der nach Mal3gabe der jeweils geltenden Leistungs- und
Entgeltvereinbarungen mit dem Bezirk Oberbayern Leistungen der férder- und
beschaftigungsorientierten Eingliederungshilfe erbracht werden. Soweit Beschaftigte/Betreute
der jeweiligen Einrichtung nicht im Wohnheim der Einrichtung am gleichen Standort leben,
sind sie 6ffnungstaglich von ihren jeweiligen Wohnsitzen zur Einrichtung und zurtick
behindertengerecht zu beférdern (Beférderungsteilnehmer). Der Auftraggeber sucht daher mit
dieser Ausschreibung einen Dienstleister zur Befoérderung von Menschen mit Behinderung —
Werdenfelser Werkstatten und beabsichtigt, die Beférderungsleistungen in 2 Losen zu
vergeben. Eine ausfuhrliche, genaue Darstellung des Beschaffungsgegenstandes ergibt sich
aus den geamten Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung
(Vergabeunterlage C) und den Anforderungen des jeweiligen Vertrages (Vergabeunterlage D.
1 fur Los 1, D.2 fur Los 2). Auf diese wird Bezug genommen.
Kennung des Verfahrens: 1d9adbb9-2d8d-4bc6-8eab-37173e6f1910
Verfahrensart: Offenes Verfahren

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeférderung (Stralie)

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Garmisch-Partenkirchen (DE21D)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Weitere Hinweise zum Verfahren: Das Risiko fir den rechtzeitigen
Eingang der Angebotsunterlagen liegt beim Bieter. Die Angebotsunterlagen werden nicht
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zuruckgegeben. Angebote sind zwingend Uber das Vergabeportal subreport zu Ubermitteln.
Auf postalischem Wege sowie per E-Mail, per Telefax oder auch Uber die
Bieterkommunikation des Vergabeportals Ubermittelte Angebote sind nicht zugelassen.
Zusatzliche bzw. erganzende Angebotsunterlagen auf Datentragern werden nicht
berucksichtigt. Die Unterlagen sind wie durch das Vergabeportal vorgesehen dort
einzureichen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - Der Auftraggeber schreibt aus eigener Entscheidung europaweit auf Grundlage der VgV
aus. Ob die Vergabekammer Stdbayern im Fall eines Nachprifungsantrags in dieser
Konstellation zustandig ist, hat diese noch nicht entschieden. Sollte der Nachpriufungsantrag
eines Bieters von der Vergabekammer wegen Unzustandigkeit abgelehnt werden, Gbernimmt
der Auftraggeber hierfur keine Haftung.

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fir die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fir die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 2

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Bitte
beachten Sie: Die durch das eForms-Formular vorgegebenen Begriffe zu den
Ausschlussgrinden sind nicht mafRgeblich. Die Frage eines Ausschlusses von Angeboten
richtet sich nach geltendem deutschen Vergaberecht. Bitte beachten Sie zu den
vorzulegenden Erklarungen und Unterlagen Ziffer 5.1.9 dieser Bekanntmachung.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Los 1: ,Geher und Umsetzer*
Beschreibung: Die Einrichtung Werdenfelser Werkstatten der KJE Hilfe e.V. (Dompfaffstralle
3, 82467 Garmisch-Partenkirchen; im Folgenden ,KJE®) betreibt in Garmisch-Partenkirchen
eine Werkstatt fir Menschen mit Behinderung sowie eine Forderstatte fir Menschen mit
Behinderung, in der nach MalRgabe der jeweils geltenden Leistungs- und
Entgeltvereinbarungen mit dem Bezirk Oberbayern Leistungen der férder- und
beschaftigungsorientierten Eingliederungshilfe erbracht werden. Soweit Beschaftigte/Betreute
der jeweiligen Einrichtung nicht im Wohnheim der Einrichtung am gleichen Standort leben,
sind sie 6ffnungstaglich von ihren jeweiligen Wohnsitzen zur Einrichtung und zurtck
behindertengerecht zu beférdern (Beférderungsteilnehmer). Der Auftraggeber sucht daher mit
dieser Ausschreibung einen Dienstleister zur Beférderung von Menschen mit Behinderung —
Werdenfelser Werkstatten und beabsichtigt, die Beférderungsleistungen in 2 Losen zu
vergeben. Hier ist gegenstandlich: Los 1: ,Geher und Umsetzer Beforderungsdienstleistungen
gemal} den Vertragsbedingungen fir die sog. ,Geher” und ,Umsetzer” unter den
Beforderungsteilnehmern. Die Beforderungsdienstleistung betrifft Beférderungsteilnehmer, die
weitgehend selbstandig ein- und aussteigen kénnen (,Geher“) und Beférderungsteilnehmer,
die im Rollstuhl kommen, die jedoch mit Unterstlitzung des Busfahrers umgesetzt werden
kénnen (,Umsetzer®). Die Mithahme des (Falt-)Rollstuhles als Gepack ist in diesen Fallen

65253-2024 Page 2/13



5.1.1.

5.1.2.

5.1.3.

5.1.4.

5.1.6.

5.1.7.

5.1.8.

5.1.9.

65253-2024

notwendig. Eine ausfuhrliche, genaue Darstellung des Beschaffungsgegenstandes ergibt sich
aus der Leistungsbeschreibung (Vergabeunterlage C) und den Anforderungen des jeweiligen
Vertrages (Vergabeunterlage D.1 fur Los 1). Auf diese wird Bezug genommen.

Interne Kennung: Los 1: ,Geher und Umsetzer*

Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeforderung (Stral3e)

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Einmalige Option des Auftraggebers zur Verlangerung um 24
Monate.

Erfiillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Garmisch-Partenkirchen (DE21D)
Land: Deutschland

Geschatzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

Verlangerung

Maximale Verlangerungen: 1

Weitere Informationen zur Verlangerung: Einmalige Option des Auftraggebers zur
Verlangerung um 24 Monate.

Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Zuganglichkeitskriterien

Zuganglichkeitskriterien fur Menschen mit Behinderungen wurden bericksichtigt
Begrundung: Berucksichtigung in der Leistungsbeschreibung aufgrund ausdrucklicher
Nutzung durch Menschen mit Behinderungen.

Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: A) Basisinformation zum Unternehmen des Bieters
(Name, Sitz, Rechtsform, Grindungsjahr, wirtschaftliche Daten, Kontaktdaten) bzw. zu den an
der Bietergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Rechtsform, Grindungsjahr,
wirtschaftliche Daten, Kontaktdaten, Leistungsanteil) (soweit zutreffend) - Formblatt B.02. B)
Eigenerklarung des Bieters, dass die in §§ 123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98¢
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Ausschlusskriterien
nicht vorliegen; bzw. Eigenerklarung fur auslandische Bieter, dass keine Ausschlusskriterien
vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw.
§ 21 AENtG, § 98c AufenthG, § 19 Mi-LoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar
sind (Formblatt B.03). C) Eigenerklarung (soweit erforderlich) der
Bietergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung
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desjenigen, der die Bietergemeinschaft vertritt einschlie3lich Nachweis der Vertretungsmacht.
(Formblatt B.04). Bei Bietergemeinschaften sind die gem. Ziffer 5.1.9 Buchstaben A bis B und
B bis | geforderten Erklarungen und Nachweise sowie die Russlanderklarung von jedem
Mitglied gesondert zu erbringen. Dies ist teilweise in den Formblattern bereits vorgesehen. D)
Im Fall einer Eignungsleihe (soweit zutreffend): Eigenerklarung zur Eignungsleihe,
einschliellich Verpflichtungserklarung des Unterauftragnehmers/sonstigen Dritten (Formblatt
B.05). Im Falle der Eignungsleihe (= Inanspruchnahme der Fachkunde oder Leistungsfahigkeit
eines Unterauftragnehmers oder sonstigen Dritten) hat der Bieter eine verbindliche
Verpflichtungserklarung des jeweiligen Unternehmens vorzulegen, dass ihm die Mittel zur
Verfugung stehen werden bzw. dass der Dritte die Leistung ausfuhren wird (§ 47 Abs. 1 VgV).
Jedes Unternehmen, dessen Kapazitaten der Bieter fur die Erfullung eines oder mehrerer
Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, muss folgende Erklarungen vorlegen: a)
Erklarungen, dass die in §§ 123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98c AENntG, § 98c
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Ausschlusskriterien
nicht vorliegen; bzw. Eigenerklarung fur auslandische Bieter, dass keine Ausschlusskriterien
vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw.
§ 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar
sind. b) Nachweis der Eignung des Unternehmens, dessen Kapazitaten der Bieter fur die
Erfullung eines oder mehrerer Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, in Bezug auf die
Eignungskriterien entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe. (Verwendung des
entsprechenden Formblatts (soweit vorhanden) je nachdem, welche Eignung in Anspruch
genommen werden soll). Auf § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV wird ausdrticklich hingewiesen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: E) Ein Nachweis der
Betriebshaftpflichtversicherungsdeckung mit einer Deckungssumme (2fach maximiert) je
Versicherungsfall i. H. v. 5 000 000 EUR fur Personenschaden, sowie von 5 000 000 EUR fur
sonstige Schaden gem. § 45 Abs. 4 S. 1 Nr. 2 VgV bzw. eine schriftliche Erklarung des Ver-
sicherers zur Erhéhung der Betriebshaftpflichtversicherung im Auftragsfall muss den
Angebotsunterlagen beiliegen. Bei Bietergemeinschaften ist der Nachweis fur die
Bietergemeinschaft insgesamt oder fur alle Mitglieder der Bietergemeinschaft beizubringen. F)
Eigenerklarung Uber den Umsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren (Formblatt B.07). G) Eigenerklarung Uber den Umsatz des Bieters flur
vergleichbare Dienstleistungen (Beférderungsleistungen) in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren. Vergleichbar mit den verfahrensgegenstandlichen Leistungen sind ¢
Beforderungsleistungen der Beférderung von Menschen mit Behinderung jeder Altersgruppe
und/oder der Beférderung von erkrankten Menschen jeder Altersgruppe (Los 1)
Mindestanforderungen: Los 1: Es wird ein Mindestjahresumsatz in dem Tatigkeitsbereich des
jeweiligen Loses/Auftrags von EUR 330.000.- erwartet. Hierbei handelt es sich um eine
Mindestanforderung. Die Umsatze von Mitgliedern einer Bietergemeinschaft werden addiert.
Umsatze von Unterauftragnehmern und sonstigen geliehenen Dritten werden gewertet, wenn
eine Verpflichtungserklarung des betreffenden Unterauftragnehmers/ sonstigen beliehenen
Dritten gemaf Formblatt B.5 (Eignungsleihe) vorgelegt wird.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: H) Liste der wesentlichen in den letzten drei (3) Jahren
(seit 2021) erbrachten mit den verfahrensgegenstandlichen Leistungen vergleichbaren
Leistungen unter Angabe von Leistungszeit, Auftragsgegenstand, Leistungsumfang (km)
sowie des Auftraggebers (eine Bescheinigung des Auftraggebers Uber die erbrachten
Leistungen ist hier nicht erforderlich) - Formblatt B.09.a. Diese Liste der Referenzen dient der
Prifung der fachlichen Eignung (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 VVgV) Vergleichbar mit den
verfahrensgegenstandlichen Leistungen sind « Beforderungsleistungen der Beférderung von
Menschen mit Behinderung jeder Altersgruppe und/oder der Beférderung von erkrankten
Menschen jeder Altersgruppe (Los 1) « bzw. Beforderungsleistungen der Beférderung von
Menschen mit Behinderung jeder Altersgruppe und/oder der Beférderung von erkrankten
Menschen jeder Altersgruppe im Rollstuhl, bei der diese auch im Rollstuhl beférdert werden
(Los 2) Mindestanforderungen: Los 1: Eine (1) Referenz Uber die Beférderung von Menschen
mit Behinderung jeder Altersgruppe sowie der Befér-derung von erkrankten Menschen jeder
Altersgruppe in einem Umfang von mindestens 100.000 Besetztkilometern im Jahr. Hierbei
handelt es sich um eine Mindestanforderung. I) Erklarung zum Unterauftragnehmereinsatz
(soweit zutreffend)- Formblatt B.10.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Nichtvorliegen eines Russlandsbezugs

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bedingung der Auftragsausflihrung / zugleich
Bedingung fiir einen Zuschlag: Offentliche Auftrdge und Konzessionen diirfen nach dem
09.04.2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu
Russland im Sinne von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 aufweisen. Jeder Bieter
muss daher die Erklarung zum Nichtvorliegen eines entsprechenden Russlandbezugs
abgeben (Formblatt B.11).

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: Die Wertung des Preises erfolgt auf Basis der Angaben des Bieters auf dem
Preisblatt (Formblatt B.13.a.). Dabei hat der Bieter alle Angaben zu den geforderten
Preisangaben zu machen. Gewertet wird der jeweilige fiktive Gesamtwertungspreis Uber die
gesamte Vertragslaufzeit einschlieRlich der Optionsjahre.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Beschreibung: Konzept zur Darstellung der Fahrorganisaton Zur genauen Darstellung der fir
das Kriterium einzureichenden Unterlagen und deren Wertung siehe Vergabeunterlage A-
Verfahrensbedingungen.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Beschreibung: Tourenplanung Zur genauen Darstellung der flr das Kriterium einzureichenden
Unterlagen und deren Wertung siehe Vergabeunterlage A- Verfahrensbedingungen.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E28714681

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://www.subreport.de/E28714681
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit,
Westeuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bieterunterlagen kdnnen nach ermessensgerechter Entscheidung
des Auftraggebers nachgefordert werden, soweit dies vergaberechtlich zulassig ist.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotsoffnung:
Eroffnungstermin: 20/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische
Sommerzeit
Eroffnungstermin — Beschreibung: Die Offnung der Angebote erfolgt nach § 55 Abs. 2 S. 1
VgV. Bieter sind gemaR § 55 Abs. 2 S. 2 VgV zur Offnung der Angebote nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Stidbayern
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Der Auftraggeber schreibt aus eigener
Entscheidung europaweit auf Grundlage der VgV aus. Ob die Vergabekammer Stidbayern im
Fall eines Nachprufungsantrags in dieser Konstellation zustandig ist, hat diese noch nicht
entschieden. Sollte der Nachprifungsantrag eines Bieters von der Vergabekammer wegen
Unzustandigkeit abgelehnt werden, tbernimmt der Auftrag-geber hierfur keine Haftung. Rein
vorsorglich weist der Auftraggeber zudem auf § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB hin,
insbesondere auf § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach richtet sich die Zulassigkeit von
Nachprufungsantragen nach § 160 GWB. Daher gilt: Ein Nachprifungsantrag ist unzulassig,
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soweit: 1) der Antragsteller den gertgten Verstol3 gegen Vergabevorschriften im Vergabever-
fahren erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10
Kalendertagen gerugt hat, 2) VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gerigt werden, 3)
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber geriugt
werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer
Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Regierung
von Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern

Beschaffungsdienstleister: HEUSSEN Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Los 2 "Beférderung im Rollstuhl"
Beschreibung: Die Einrichtung Werdenfelser Werkstatten der KJE Hilfe e.V. (Dompfaffstralie
3, 82467 Garmisch-Partenkirchen; im Folgenden ,KJE®) betreibt in Garmisch-Partenkirchen
eine Werkstatt fir Menschen mit Behinderung sowie eine Forderstatte fir Menschen mit
Behinderung, in der nach Mal3gabe der jeweils geltenden Leistungs- und
Entgeltvereinbarungen mit dem Bezirk Oberbayern Leistungen der férder- und
beschaftigungsorientierten Eingliederungshilfe erbracht werden. Soweit Beschaftigte/Betreute
der jeweiligen Einrichtung nicht im Wohnheim der Einrichtung am gleichen Standort leben,
sind sie 6ffnungstaglich von ihren jeweiligen Wohnsitzen zur Ei-richtung und zurtick
behindertengerecht zu beférdern (Beforderungsteilnehmer). Der Auftraggeber sucht daher mit
dieser Ausschreibung einen Dienstleister zur Beférderung von Men-schen mit Behinderung —
Werdenfelser Werkstatten und beabsichtigt, die Beférderungsleistungen in 2 Losen zu
vergeben. Hier ist gegenstandlich: Los 2: ,Beférderung im Rollstuhl®
Beférderungsdienstleistungen gemafR den Vertragsbedingungen im Rollstuhl. Fir dieses Los
ist eine behindertengerechte Beférderung im Rollstuhl notwendig. Eine ausflhrliche, genaue
Darstellung des Beschaffungsgegenstandes ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung
(Vergabeunterlage C) und den Anforderungen des jeweiligen Vertrages (Vergabeunterlage D.
2 fur Los 2). Auf diese wird Bezug genommen.
Interne Kennung: Los 2 "Beférderung im Rollstuhl"

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60130000 Personensonderbeforderung (Stral3e)
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Einmalige Option des Auftraggebers zur Verlangerung um 24
Monate.

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Garmisch-Partenkirchen (DE21D)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahre

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlangerung: Einmalige Option des Auftraggebers zur
Verlangerung um 24 Monate.

Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Weitere Hinweise zum Verfahren: Das Risiko fir den rechtzeitigen
Eingang der Angebotsunterlagen liegt beim Bieter. Die Angebotsunterlagen werden nicht
zuruckgegeben. Angebote sind zwingend Uber das Vergabeportal subreport zu Gbermitteln.
Auf postalischem Wege sowie per E-Mail, per Telefax oder auch Uber die
Bieterkommunikation des Vergabeportals GUbermittelte Angebote sind nicht zugelassen.
Zusatzliche bzw. ergdnzende Angebotsunterlagen auf Datentragern werden nicht
bertcksichtigt. Die Unterlagen sind wie durch das Vergabeportal vorgesehen dort
einzureichen. #Besonders geeignet fur:(freelance|startup|selbst)#, free-text can follow.

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Zuganglichkeitskriterien

Zuganglichkeitskriterien fur Menschen mit Behinderungen wurden bericksichtigt
Begrindung: Berucksichtigung in der Leistungsbeschreibung aufgrund ausdrucklicher
Nutzung durch Menschen mit Behinderungen.

Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausubung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: A) Basisinformation zum Unternehmen des Bieters
(Name, Sitz, Rechtsform, Grindungsjahr, wirtschaftliche Daten, Kontaktdaten) bzw. zu den an
der Bietergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Rechtsform, Grindungsjahr,
wirtschaftliche Daten, Kontaktdaten, Leistungsanteil) (soweit zutreffend) - Formblatt B.02. B)
Eigenerklarung des Bieters, dass die in §§ 123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98¢
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Ausschlusskriterien
nicht vorliegen; bzw. Eigenerklarung fur auslandische Bieter, dass keine Ausschlusskriterien
vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw.
§ 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 Mi-LoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar
sind (Formblatt B.03). C) Eigenerklarung (soweit erforderlich) der
Bietergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung
desjenigen, der die Bietergemeinschaft vertritt einschlie3lich Nachweis der Vertretungsmacht.
(Formblatt B.04). Bei Bietergemeinschaften sind die gem. Ziffer 5.1.9 Buchstaben A bis B und
B bis | geforderten Erklarungen und Nachweise sowie die Russlanderklarung von jedem
Mitglied gesondert zu erbringen. Dies ist teilweise in den Formblattern bereits vorgesehen. D)
Im Fall einer Eignungsleihe (soweit zutreffend): Eigenerklarung zur Eignungsleihe,
einschlielich Verpflichtungserklarung des Unterauftragnehmers/sonstigen Dritten (Formblatt
B.05). Im Falle der Eignungsleihe (= Inanspruchnahme der Fachkunde oder Leistungsfahigkeit
eines Unterauftragnehmers oder sonstigen Dritten) hat der Bieter eine verbindliche
Verpflichtungserklarung des jeweiligen Unternehmens vorzulegen, dass ihm die Mittel zur
Verfigung stehen werden bzw. dass der Dritte die Leistung ausfiihren wird (§ 47 Abs. 1 VgV).
Jedes Unternehmen, dessen Kapazitaten der Bieter fur die Erflllung eines oder mehrerer
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Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, muss folgende Erklarungen vorlegen: a)
Erklarungen, dass die in §§ 123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98c AEntG, § 98¢
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Ausschlusskriterien
nicht vorliegen; bzw. Eigenerklarung fur auslandische Bieter, dass keine Ausschlusskriterien
vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw.
§ 21 AENntG, § 98¢ AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar
sind. b) Nachweis der Eignung des Unternehmens, dessen Kapazitaten der Bieter fur die
Erflllung eines oder mehrerer Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, in Bezug auf die
Eignungskriterien entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe. (Verwendung des
entsprechenden Formblatts (soweit vorhanden) je nachdem, welche Eignung in Anspruch
genommen werden soll). Auf § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV wird ausdrucklich hingewiesen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswahlkriteriums: E) Ein Nachweis der
Betriebshaftpflichtversicherungsdeckung mit einer Deckungssumme (2fach maximiert) je
Versicherungsfall i. H. v. 5 000 000 EUR fir Personenschaden, sowie von 5 000 000 EUR far
sonstige Schaden gem. § 45 Abs. 4 S. 1 Nr. 2 VgV bzw. eine schriftliche Erklarung des Ver-
sicherers zur Erhéhung der Betriebshaftpflichtversicherung im Auftragsfall muss den
Angebotsunterlagen beiliegen. Bei Bietergemeinschaften ist der Nachweis fur die
Bietergemeinschaft insgesamt oder flr alle Mitglieder der Bietergemeinschaft beizubringen. F)
Eigenerklarung Uber den Umsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren (Formblatt B.07). G) Eigenerklarung tber den Umsatz des Bieters flr
vergleichbare Dienstleistungen (Beforderungsleistungen) in den letzten drei abgeschlossenen
Geschéftsjahren. Vergleichbar mit den verfahrensgegenstandlichen Leistungen sind ¢
Beforderungsleistungen der Beforderung von Menschen mit Behinderung jeder Altersgruppe
und/oder der Beférdrung von erkrankten Menschen jeder Altersgruppe im Rollstuhl, bei der
diese auch im Rollstuhl beférdert werden (Los 2): Los 2: Es wird ein Mindestjahresumsatz in
dem Tatigkeitsbereich des jeweiligen Loses/Auftrags von EUR 100.000.- erwartet. Hierbei
handelt es sich um eine Mindestanforderung. Die Umsatze von Mitgliedern einer
Bietergemeinschaft werden addiert. Umsatze von Unterauftragnehmern und sonstigen
geliehenen Dritten werden gewertet, wenn eine Verpflichtungserklarung des betreffenden
Unterauftragnehmers/ sonstigen beliehenen Dritten gemal} Formblatt B.5 (Eignungsleihe)
vorgelegt wird.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswahlkriteriums: H) Liste der wesentlichen in den letzten drei (3) Jahren
(seit 2021) erbrachten mit den verfahrensgegenstandlichen Leistungen vergleichbaren
Leistungen unter Angabe von Leistungszeit, Auftragsgegenstand, Leistungsumfang (km)
sowie des Auftraggebers (eine Bescheinigung des Auftraggebers Uber die erbrachten
Leistungen ist hier nicht erforderlich) - Formblatt B.09.a. Diese Liste der Referenzen dient der
Prufung der fachlichen Eignung (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV) Vergleichbar mit den
verfahrensgegenstandlichen Leistungen sind * Beférderungsleistungen der Beférderung von
Menschen mit Behinderung jeder Altersgruppe und/oder der Beforderung von erkrankten
Menschen jeder Altersgruppe im Rollstuhl, bei der diese auch im Rollstuhl beférdert werden
(Los 2) Mindestanforderungen: Los 2: Eine (1) Referenz Uber die Beférderung von Men-schen
mit Behinderung jeder Altersgruppe sowie der Befér-derung von erkrankten Menschen jeder

Page 9/13



Altersgruppe im Rollstuhl, bei der die Menschen auch im Rollstuhl beférdert wurden, in einem
Umfang von mindestens 20.000 Besetztkilometern im Jahr. Hierbei handelt es sich um eine
Mindestanforderung. Hierbei handelt es sich um eine Mindestanforderung. 1) Erklarung zum
Unterauftragnehmereinsatz (soweit zutreffend)- Formblatt B.10.

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Sonstiges

Bezeichnung: Nichtvorliegen eines Russlandsbezugs

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bedingung der Auftragsausflihrung / zugleich
Bedingung fiir einen Zuschlag: Offentliche Auftrdge und Konzessionen diirfen nach dem
09.04.2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu
Russland im Sinne von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 aufweisen. Jeder Bieter
muss daher die Erklarung zum Nichtvorliegen eines entsprechenden Russlandbezugs
abgeben (Formblatt B.11).

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: Die Wertung des Preises erfolgt auf Basis der Angaben des Bieters auf dem
Preisblatt (Formblatt B.13.a.bzw. b.). Dabei hat der Bieter alle Angaben zu den geforderten
Preisangaben zu machen. Gewertet wird der jeweilige fiktive Gesamtwertungspreis Uber die
gesamte Vertragslaufzeit einschlieRlich der Optionsjahre.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Qualitat
Beschreibung: Konzept zur Darstellung der Fahrorganisaton Zur genauen Darstellung der fir
das Kriterium einzureichenden Unterlagen und deren Wertung siehe Vergabeunterlage A-
Verfahrensbedingungen.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Beschreibung: Tourenplanung Zur genauen Darstellung der flr das Kriterium einzureichenden
Unterlagen und deren Wertung siehe Vergabeunterlage A- Verfahrensbedingungen.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E287 14681

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
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Frist fur den Eingang der Angebote: 20/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit,
Westeuropaische Sommerzeit

Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 60 Tage

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Bieterunterlagen kdnnen nach ermessensgerechter Entscheidung
des Auftraggebers nachgefordert werden, soweit dies vergaberechtlich zulassig ist.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Eréffnungstermin: 20/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische
Sommerzeit

Erdffnungstermin — Beschreibung: Die Offnung der Angebote erfolgt nach § 55 Abs. 2 S. 1
VgV. Bieter sind gemaR § 55 Abs. 2 S. 2 VgV zur Offnung der Angebote nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Siidbayern
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der Auftraggeber schreibt aus eigener
Entscheidung europaweit auf Grundlage der VgV aus. Ob die Vergabekammer Stdbayern im
Fall eines Nachprifungsantrags in dieser Konstellation zustandig ist, hat diese noch nicht
entschieden. Sollte der Nachprifungsantrag eines Bieters von der Vergabekammer wegen
Unzustandigkeit abgelehnt werden, Ubernimmt der Auftrag-geber hierfur keine Haftung. Rein
vorsorglich weist der Auftraggeber zudem auf § 160 Abs. 3 Satz 1 Nrn. 1 bis 4 GWB hin,
insbesondere auf § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach richtet sich die Zulassigkeit von
Nachprufungsantragen nach § 160 GWB. Daher gilt: Ein Nachprifungsantrag ist unzulassig,
soweit: 1) der Antragsteller den gertgten Verstold gegen Vergabevorschriften im Vergabever-
fahren erkannt und gegeniiber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10
Kalendertagen gerugt hat, 2) VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gerigt werden, 3)
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerlgt
werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer
Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Regierung
von Oberbayern - Vergabekammer Stdbayern
Beschaffungsdienstleister: HEUSSEN Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI
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ORG-0004

Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Kinder-, Jugend- und Erwachsenenhilfe e.V.
Registrierungsnummer: DE128376120

Abteilung: Werdenfelser Werkstatten

Postanschrift: Dompfaffstr. 3

Stadt: Garmisch-Partenkirchen

Postleitzahl: 82467

Land, Gliederung (NUTS): Garmisch-Partenkirchen (DE21D)
Land: Deutschland

E-Mail: verein@kje-hilfe.de

Telefon: +49 88 21 94 30 94 0

Internetadresse: https://www.kje-hilfe.de/

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: HEUSSEN Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 812 44 99 16

Abteilung: Team Vergaberecht

Postanschrift: Brienner Stralte 9 / Amiraplatz

Stadt: Minchen

Postleitzahl: 80333

Land, Gliederung (NUTS): Munchen, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergaberechtsteam

E-Mail: vergaberecht@heussen-law.de

Telefon: +49 89 290 97 0

Internetadresse: https://www.heussen-law.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffungsdienstleister

ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Sudbayern
Registrierungsnummer: DE 811335517

Abteilung: Vergabekammer Stdbayern

Stadt: Minchen

Postleitzahl: 80534
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Land, Gliederung (NUTS): Munchen, Kreisfreie Stadt (DE212)

Land: Deutschland

Kontaktperson: Geschaftsstelle

E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de

Telefon: +49 89 2176-2411

Fax: +49 89 2176-2847

Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5b9afe21-bc80-482c-ad53-8c98aec6a227 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 29/01/2024 13:51:32 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 65253-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 22/2024

Datum der Veroffentlichung: 31/01/2024

65253-2024 Page 13/13


mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.8. Zugänglichkeitskriterien
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.8. Zugänglichkeitskriterien
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0004
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

